
 

    
 

Halle, den 17.02.2026 

Stellenausschreibung 
 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unser Team der Freien Straffälligenhilfe 
eine*n Sozialpädagog*in (m/w/d) mit 35 Wochenstunden. 

 

Die Hallesche Jugendwerkstatt gGmbH benötigt ab dem 01.03.2026 eine*n Mitarbeiter*in im 
Projekt Gefangenen- und Entlassungsfürsorge ZEBRA. Das Projekt ZEBRA wird über die EU und 
das Ministerium der Justiz gefördert und ist zunächst bis 2028 befristet. Eine 
Weiterbeantragung ist geplant. 
 
Die Hallesche Jugendwerkstatt gGmbH ist ein freier Träger mit verschiedenen Bereichen, die 
eins vereint: Wir setzen uns für die Menschen ein, die unsere Hilfe benötigen und zeigen Ihnen 
einen Weg sich selbst zu helfen. Ein Qualitätsmerkmal der Halleschen Jugendwerkstatt 
besteht darin, dass jede Einrichtung und jeder Bereich ihren individuellen Schwerpunkt 
verfolgt. So geben wir Gestaltungsfreiraum, sodass jeder Mitarbeitende seine individuellen 
Erfahrungen, Ideen und Potentiale mit in den Arbeitsalltag einfließen lassen kann. 
 
Wenn Sie also einen Abschluss als Sozialpädagog*in oder etwas Vergleichbares vorweisen 
können, gern mit Jugendlichen und Erwachsenen (gleich welcher Hautfarbe, Herkunft und 
Religion) arbeiten und motiviert sind, mit uns zusammen Neues zu schaffen, dann bewerben 
Sie sich jetzt! Für Fragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung: 0345-67840738. 
 

Wir bieten Ihnen: 

- ein freundliches, engagiertes und professionelles Team 
- wöchentliche Teamberatungen 
- regelmäßige Supervisionen 
- jährlich einen Teamtag 
- interne und externe Fortbildungsmöglichkeiten 
- 30 Urlaubstage 

 

Ihre vorrangigen Aufgaben sind: 

- Führen von Beratungs- und Hilfeplangesprächen  
- Begleitung von Klienten beim Antragsverfahren sozialer Leistungen 
- Kommunikation mit dem Helfersystem / Netzwerkpartnern 
- Förderung von Kompetenzen für mehr Teilhabe am sozialen Leben, Resozialisierung 
- Durchführung von Sprechstunden und Kursen in den JVA 
- Begleitung zu Ämtern und weiterführenden Hilfeeinrichtungen 
- Führen von Vermittlungsgesprächen in gemeinnützige Arbeit auf der Grundlage von 

Gerichtshilfeaufträgen nach festgelegten Qualitätsstandards 
- Förderung von Freizeitaktivitäten 
- Begleitung von Kleingruppenarbeit 
- Dokumentation  
- Teilnahme an überregionalen Fachaustauschen  

 



 

    
 

 

 

 

Wir suchen eine Persönlichkeit mit: 

- abgeschlossenem Bacelor of Arts Studium in der Sozialen Arbeit, Sozialpädagogik 
- Freude an der Arbeit mit Menschen, Einfühlungsvermögen, 

Kommunikationsvermögen 
- ausgewogenem Distanz – Nähe - Verhalten 
- positiver Lebenseinstellung und guten Umgangsformen 
- Fähigkeit zu Grenzsetzungen 
- Durchsetzungsvermögen in Konfliktsituationen 
- respektvollem, bestimmtem und sachkompetentem Auftreten 
- Verantwortungsgefühl 
- Reflexionsvermögen 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, deren vertrauliche Behandlung für uns selbstverständlich 
ist. Bei Interesse senden Sie bitte diese per E-Mail oder per Post an die folgenden 
entsprechenden Adressen: 

 
Dorothea.elias@hal-
jw.de   

oder an die  Hallesche Jugendwerkstatt gGmbH  
Bereich Labyrinth 
z. Hd. Dorothea Elias 
Heinrich-Frank-Str. 2  
06112 Halle (Saale) 

 


